
Sankt Rochus 
Kliniken
Bad Schönborn

Rehazentrum 
• Orthopädie 
• Neurologie 
• Kardiologie 
• Geriatrie

Neurologisch-
Neurochirurgische 
Frührehabilitation  
– Phase B 



Liebe  Angehörige,

herzlich willkommen auf unserer Station H2. 

In diesem Flyer finden Sie wichtige Informationen 
über den Aufenthalt Ihrer Angehörigen bei uns. 
Gemeinsam arbeiten wir daran, die Selbständig-
keit unserer Patientinnen und Patienten zu för-
dern, auch während einer intensivmedizinischen 
Überwachung und Therapie. 

Wenn Sie Fragen oder Probleme haben, wenden 
Sie sich bitte einfach an uns.

Ihr Stationsteam der H2 – Phase B 

Sie erreichen die Station H2 
• täglich von 9:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

• Telefonnummer 07253 82-5655

• Bitte haben Sie Verständnis, dass abends und 
an Wochenenden ausführliche Gespräche 
nicht möglich sind.



• Physiotherapie 
Transfertraining, Kräftigung,  
Gangschule, Verbesserung der Mobilität  
und Beweglichkeit, Atemtherapie

• Ergotherapie 
Wasch- und Anziehtraining, 
Alltagstraining, Hilfsmittelberatung, 
Wahrnehmungstraining

• Logopädie 
Sprach- und Schlucktherapie, 
Trachealkanülen-Management

• Physikalische Therapie 
Schmerzlinderung durch Elektrostimulation, 
Entstauung von Ödemen, 
Funktionsverbesserung

Unsere Therapie- und Pflegeangebote

• Atemtherapie 
apparative und manuelle 
atmungstherapeutische Maßnahmen bei 
Sekretproblemen oder Atembeschwerden

• Klinische Psychologie und Neuropsychologie 
psychologische Gespräche, Krisenintervention, 
Diagnostik und Therapie kognitiver Defizite

• Klinischer Sozialdienst 
unterstützt Sie bei der Planung und 
Antragstellung für die weitere Versorgung

•	Pflege 
speziell ausgebildet, um Phase-B- 
Patientinnen/-Patienten bestmöglich zu 
versorgen, arbeitet unter anderem im Bereich 
der Kinästhetik, basaler Stimulation und mit 
Therapien nach Bobath



• Umfangreiche Ausstattung 
Wir bieten modernste intensivmedizinische 
und diagnostische Möglichkeiten.

• Flexible Therapiezeiten 
So können wir individuell auf die Tagesform 
und Bedürfnisse unserer Patientinnen und 
Patienten eingehen.

• Integrative Zusammenarbeit 
Unser Team arbeitet fachübergreifend, um die 
besten Therapieziele festzulegen.

• Therapieziele 
In unseren wöchentlichen Teambesprechungen 
legen wir gemeinsam die Therapieziele fest 
und passen sie immer wieder neu an.

• Unterstützung für Angehörige  
Wir beraten und begleiten Sie bei allen Fragen 
und Anliegen.

• Hilfsmittelversorgung   
Auf Wunsch stellen wir notwendige Hilfsmittel 
direkt hier bei uns zur Verfügung.

Unsere Stärken



Erreichbarkeit und Datenschutz
• Bitte hinterlassen Sie die Telefonnummer  

einer Ansprechpartnerin oder eines Ansprech-
partners. 

• Nennen Sie ein „Codewort“ zur Sicherstellung 
des Datenschutzes, z. B. bei einem Telefonat.

• Wurde eine Patientenverfügung oder Vorsorge-
vollmacht erteilt, geben Sie diese bitte bei der 
Aufnahme als Kopie ab.

Visite 
Unsere Stationsärztinnen/-ärzte, Oberärztinnen/ 
-ärzte sowie unsere Pflegekräfte führen täglich 
Visiten durch.

passt. Daher können sich unsere Hygienemaß-
nahmen von denen der Vorklinik unterscheiden.

• Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände beim Betreten 
und Verlassen der Station. 

• Damit keine multiresistenten Keime auf unsere 
immungeschwächten Patientinnen und Patien-
ten übertragen werden, behandeln wir infizierte 
Patienteninnen isoliert. Sie erkennen dies an 
einem entsprechenden Schild an der Tür. Bitte 
sprechen Sie in diesem Fall mit unseren Pflege-
kräften, sie werden Sie über die notwendigen 
Hygienemaßnahmen informieren.

• Bitte bringen Sie aus hygienischen Gründen 
keine Topf- und Schnittblumen mit.

Verlassen der Station
Ob Ihre Angehörige oder Ihr Angehöriger die Sta-
tion verlassen darf, entscheidet der behandelnde 
Arzt. Bitte lesen Sie dazu das Merkblatt, das 
Ihnen bei der Aufnahme ausgehändigt wurde.

Hilfsmittelberatung
Unsere Ergotherapeutinnen und -therapeuten 
beraten Sie gerne über notwendige Hilfsmittel wie 
Rollstuhl, Rollator, Pflegebett usw.  Sie werden 
sich bei Ihnen melden, um auch die notwendigen 
Hilfsmittel für die Versorgung nach der Reha mit 
Ihnen zu planen.

Besuchs- und Therapiezeiten 
• Die Besuchszeiten finden Sie auf unserer  

Website.

• Ihre Angehörige/Ihr Angehöriger benötigt noch 
viele Erholungsphasen, passen Sie Ihre Besu-
che deshalb bitte an ihre/seine Bedürfnisse an.

• In Absprache mit den Therapeutinnen und  
Therapeuten können Sie auch bei Therapien 
dabei sein.

• Behalten Sie die Anzahl der Besuchenden,  
die Häufigkeit der Besuche und die Dauer für 
Ihre Angehörige/Ihren Angehörigen aber auch 
für ihre/seine Mitpatientinnen und -patienten  
im Blick.

• Berücksichtigen Sie den Stationsalltag  
(Visite, Essenszeiten, Nachtruhe).

• Für Kinder können die Eindrücke einer Inten-
sivstation sehr verstörend wirken. Daher ist 
Kindern unter 14 Jahren der Zutritt nicht erlaubt. 
Ausnahmen sind nach individueller Abwägung 
und in Absprache mit unserem Personal  
möglich.

Hygiene
• Die Phase-B-Station unterliegt hygienisch den 

Regeln einer Intensivstation und ist den beson-
deren Erfordernissen einer Rehabilitation ange-

Patientenfragebogen
Um bestmöglich auf Ihre Angehörige/Ihren An-
gehörigen eingehen zu können, füllen Sie bitte 
einen Interessen- und Vorliebenbogen aus. Sie 
erhalten diesen auf der Station. 



Wäscheservice
Bitte kennzeichnen Sie die Wäsche Ihrer/Ihres  
Angehörigen mit dem Namen. 

Die private Wäsche Ihrer/Ihres Angehörigen  
können Sie während des Aufenthaltes über eine  
externe Service-Wäscherei waschen lassen.

• Da die Reinigung der Wäsche einige Tage 
dauert, packen Sie für Ihre Angehörige/Ihren 
Angehörigen entsprechend mehr Wäsche ein.

• Hinterlegen Sie für den externen Wäsche- 
service Bargeld beim Pflegepersonal. Sie 
können hier auch die Preisliste des externen 
Wäschedienstes einsehen.

Unterkünfte für Begleitpersonen 
In der Umgebung gibt es viele Pensionen, von 
denen viele nur wenige Gehminuten entfernt 
sind. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Touristeninformation gegenüber unserer Klinik 
(Haus des Gastes).

Cafeteria 
• Die Öffnungszeiten erfahren Sie an der  

Rezeption und auf unserer Homepage. 

• Ein wöchentlich wechselnder Speiseplan  
hängt bei der Cafeteria aus.

• Sie erhalten täglich ab 14:00 Uhr frischen Kuchen.

Kapelle und Seelsorge
• Unsere Kapelle steht Ihnen für ein stilles Gebet 

oder eine Meditation offen. 

• Informationen zu den Gottesdienstzeiten finden 
Sie vor Ort bei der Kapelle.

• Wenn Sie ein Gespräch mit einem unserer 
Klinikseelsorger wünschen, sprechen Sie uns 
bitte an.

Feedback
Ihr Lob oder Ihre Kritik ist uns wichtig. 
Sprechen Sie uns direkt an oder nutzen Sie den 
Lob- und Beschwerdebogen im Foyer. Diesen 
können Sie dann in den roten Briefkasten im 
Eingangsbereich einwerfen.

Ihr Stationsteam der H2 – Phase B

Mitbringliste 
• 6 - 7 bequeme Hosen  

(vorzugsweise mit Gummibund)

• 10 T-Shirts

• 5 Paar Socken

• 3 Nachthemden/Schlafanzüge

• eigene Hand- und Badetücher sind nicht 
notwendig

• festes Schuhwerk

• wetterangepasste Kleidung  
(Jacken, Mütze, Sonnenbrille,… )

• persönliche Pflegeprodukte (Deo, Zahnbürste, 
Parfüm, Bürste, Seife, Cremes,… )

• Unterwäsche, inkl. BH

• persönliche Dinge (Bilder, Fotos von 
Familie und Freunden, Brille, Hörgeräte, 
Kompressionsprodukte,… )

• Getränke und Speisen bitte nur nach Absprache 
mitbringen.  
Bitte beachten Sie auch die Kostforminfo am 
Bett Ihrer Angehörigen/Ihres Angehörigen)

• Bei Entlassung bzw. Phasenwechsel bekommen 
Sie den Restbetrag selbstverständlich zurück. 

Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere  
Pflegekräfte.



Sankt Rochus 
Kliniken
Bad Schönborn

Sankt-Rochus-Allee 1–11   
76669 Bad Schönborn

Tel. 07253 82-0   
www.sankt-rochus-kliniken.de

GEMEINSAM. FÜR MENSCHEN.

Die cts Rehakliniken 
im Verbund 

Klinik 
Stöckenhöfe
Wittnau bei Freiburg

Stöckenhöfe 1 
79299 Wittnau bei Freiburg

Tel. 0761 4015-0  
www.cts-reha-bw.de

Klinik 
Schlossberg
Bad Liebenzell

Hindenburgstraße 47 
75378 Bad Liebenzell

Tel. 07052 509-0 
www.cts-reha-bw.de

Klinik 
Korbmattfelsenhof
Baden-Baden

Fremersbergstraße 115 
76530 Baden-Baden

Tel. 07221 367-0 
www.cts-reha-bw.de

Unsere Klinikportraits bei 
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